
ANSCHLUSSTECHNIK. In Zeiten globaler und rationeller
Logistikkonzepte und damit verbundener internationaler Trans-
portwege werden die Funktionalität und vor allem die Zuver-
lässigkeit der Licht- und Signaleinrichtungen an gezogenen
Nutzfahrzeugen immer wichtiger. Welcher Unternehmer kann sich
heutzutage noch Standzeiten seiner Fahrzeuge leisten? Die Kom-
ponenten, sowie auch montagefertig verkabelte Beleuchtungs-
systeme selbst, liefert die hessische Erich Jaeger GmbH + Co. KG.
Das Unternehmen hat sich insbesondere auf die Projektierung,
Fertigung und Vermarktung kompletter Leitungssysteme, inklu-
sive der dazugehörigen Verbindungselemente spezialisiert. In sei-
ner bis in das Jahr 1927 zurückreichenden Firmengeschichte ist
Erich Jaeger immer wieder Trendsetter bei der Entwicklung von
Outcar-Steckverbindern gewesen. Außerdem gilt das Unterneh-
men seit vielen Jahrzehnten durch seinen den Markt prägenden
hohen Qualitätsstandard als zuverlässiger und anerkannter Erst-
ausrüster für die Fahrzeugindustrie. Dabei ist die JAEGER Grup-
pe mit ihren Standorten in Deutschland, Tschechien und China
bestens aufgestellt.

Kundenwunsch im Mittelpunkt
Das Lieferprogramm von Erich Jaeger ist so ausgerichtet, dass es
immer klar definierte Schnittstellen zu den im Handel erhält-
lichen Verkabelungs- und Leuchtensystemen gibt.
Zu den wichtigsten Bestandteilen des Gesamtprogramms zählen
im Hause Jaeger Steckverbindungen, die mit den entsprechenden
Leitungen und Leuchten zu kompletten Lichtanlagen vervollstän-
digt werden. Im Mittelpunkt des Konstruktionsinteresses steht
dabei der Kundenwunsch: Die jeweiligen Steckverbinder sollten
trotz einfacher und rationeller Handhabung eine hohe Lebens-
dauer und größtmögliche Sicherheit aufweisen - gedacht sei hier
nur an den Schutz vor Feuchtigkeit, Korrosion oder Vibrationen.
Allerdings zielt diese zweckoptimierte Verbindungstechnik nicht
nur allein auf die Montage, sondern auch auf die Demontage -
um beispielsweise im Transportalltag ein defektes Teil möglichst
schnell ersetzen zu können. Die jeweiligen Leuchteinheiten be-
zieht Erich Jaeger dabei von führenden europäischen Herstellern.

Vormontierte Leuchten
Zeitgemäß bietet Erich Jaeger auch Lichtanlagensysteme mit
komplett an Halteblechen vormontierten Leuchten als kunden-
spezifische Lösung an. Durch die Vormontage der kompletten
Lichtanlage auf die entsprechenden Halterungen, Winkel und
Bleche entfällt für den Kunden die langwierige und aufwändige
elektrische Montage der einzelnen Systemkomponenten, d.h.,
er montiert zukünftig nur noch komplette Baugruppen an sei-
nem Fahrzeugchassis. Der Einbau der aufeinander abgestimmten
Systembaugruppen am Fahrzeug erfolgt dann komplett ohne
Elektriker-Werkzeug. Für den Kunden sind in diesem Fall keine
Fachkenntnisse in der Fahrzeugelektrik mehr erforderlich. Dies
spart erheblichen Arbeitsaufwand und verringert die Gefahr von
Fehlschaltungen. Erich Jaeger liefert solche Systeme bereits mit
großem Erfolg an Marktsegmentführer.
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ANSCHLUSSTECHNIK. In Zeiten globaler und rationeller Logistik-
konzepte und damit verbundener, internationaler Transportwege
werden die Funktionalität und vor allem die Zuverlässigkeit der
Licht- und Signaleinrichtungen an gezogenen Nutzfahrzeugen
immer wichtiger. Welcher Unternehmer kann sich heutzutage noch
Standzeiten seiner Fahrzeuge leisten? Die Komponenten, sowie
auch montagefertig verkabelte Beleuchtungssysteme selbst, liefert
das hessische Unternehmen Erich Jaeger GmbH + Co. KG. Das
Unternehmen hat sich insbesondere auf die Projektierung,
Fertigung und Vermarktung kompletter Leitungssysteme, inklusive
der dazugehörigen Verbindungselemente spezialisiert. In seiner bis
in das Jahr 1927 zurückreichenden Firmengeschichte ist Erich Jaeger
immer wieder Trendsetter bei der Entwicklung von Outcar-Steck-
verbindern gewesen. Außerdem gilt das Unternehmen seit vielen
Jahrzehnten durch seinen den Markt prägenden hohen Qualitäts-
standard als zuverlässiger und anerkannter Erstausrüster für die
Fahrzeugindustrie. Dabei ist die JAEGER Gruppe mit ihren Stand-
orten in Deutschland, Tschechien und China bestens aufgestellt.

Kundenwunsch im Mittelpunkt

Das Lieferprogramm von Erich Jaeger ist so ausgerichtet, dass es
immer klar definierte Schnittstellen zu den im Handel erhältlichen
Verkabelungs- und Leuchtensystemen gibt.
Zu den wichtigsten Bestandteilen des Gesamtprogramms zählen 
im Hause Jaeger Steckverbindungen, die mit den entsprechenden
Leitungen und Leuchten zu kompletten Lichtanlagen vervoll-
ständigt werden. Im Mittelpunkt des Konstruktionsinteresses steht
dabei der Kundenwunsch: Die jeweiligen Steckverbinder sollten
trotz einfacher und rationeller Handhabung eine hohe Lebensdauer
und größtmögliche Sicherheit aufweisen – gedacht sei hier nur an
den Schutz vor Feuchtigkeit, Korrosion oder Vibrationen. Allerdings
zielt diese zweckoptimierte Verbindungstechnik nicht nur allein auf
die Montage, sondern auch auf die Demontage – um beispielsweise
im Transportalltag ein defektes Teil möglichst schnell ersetzen zu
können. Die jeweiligen Leuchteinheiten bezieht Erich Jaeger dabei
von führenden europäischen Herstellern.

Vormontierte Leuchten

Zeitgemäß bietet Erich Jaeger auch Lichtanlagensysteme mit kom-
plett an Halteblechen vormontierte Leuchten als kundenspezifische
Lösung an. Durch die Vormontage der kompletten Lichtanlage auf
die entsprechenden Halterungen, Winkel und Bleche entfällt für
den Kunden die langwierige und aufwändige elektrische Montage
der einzelnen Systemkomponenten, d. h., er montiert zukünftig nur
noch komplette Baugruppen an seinem Fahrzeugchassis. Der Einbau
der aufeinander abgestimmten Systembaugruppen am Fahrzeug
erfolgt dann komplett ohne Elektriker-Werkzeug. Für den Kunden
sind in diesem Fall keine Fachkenntnisse in der Fahrzeugelektrik
mehr erforderlich. Dies spart erheblichen Arbeitsaufwand
und verringert die Gefahr von Fehlschaltungen.
Erich Jaeger liefert solche Systeme bereits mit
großem Erfolg an Marktsegmentführer.
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